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Datum: 07.05.2021 

Protokoll 

Fachgruppe I Öffentlichkeitsbeteiligung 
6. Mai 2021 / 16 bis 18:00 Uhr / Videokonferenz 

Teilnehmende: Günther Beckstein, Markus Dröge, Marion Durst, Lukas Fachtan, Tobias Flie-

ger, Jo Leinen, Annette Lindackers, Monika C.M. Müller, Miranda Schreurs, Jorina Suckow, 

Manfred Suddendorf 

Geschäftsstelle: Laura Adam, Jennifer Blank, Venio Quinque 

Leitung der Sitzung: Markus Dröge 

 

Tagesordnung  

01 Ergänzungen zur Tagesordnung – es gab keine Ergänzungen 

02 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 7. April 2021 –  

das Protokoll wurde einstimmig angenommen 

03 Wer moderiert die nächste Sitzung? – A. Lindackers wird die nächste Sitzung am 3. 

Juni 2021 moderieren 

TOP 1 Arbeitsgruppen der FG I und Mitwirkende 

Um einheitliche Namen für die Arbeitsgruppen der FGI sowie Klarheit über die Mitwir-

kenden zu haben, wurde dieser Tagesordnungspunkt von der Fachgruppe behandelt.  

1.) AG Tätigkeitsbericht FGI (A. Lindackers, J. Suckow, MCM. Müller, L. Adam,  

J. Blank) 

2.) AG Medienkampagne (M. Dröge, M. Durst, T. Flieger, A. Lindackers, J. Leinen,  

V. Quinque) 

3.) AG Kommunen (G. Beckstein, M. Dröge, M. Durst, MCM. Müller, J. Leinen,  

M. Suddendorf, L. Adam) 

4.) AG Rückblick FKT (M. Durst, T. Flieger, A. Lindackers, MCM. Müller,  

M. Suddendorf, L. Adam) 

5.) AG 6. November (A. Lindackers, G. Beckstein, M. Durst, MCM. Müller, J. Leinen,  

M. Suddendorf, L. Adam, H. Hagedorn, V. Quinque) 

TOP 2 Veranstaltung mit Kommunalvertreter*innen am 7. Mai 2021,  

G. Beckstein, J. Leinen 

G. Beckstein erläuterte den Ablauf der Veranstaltung. Der Austausch mit den kommu-

nalen Spitzenverbänden findet am Freitag, 7. Mai 2021 von 15 bis 17 Uhr statt. Von 

Seiten der Spitzenverbände nehmen folgende Vertreter teil: Detlef Raphael und Tim 

Bagner (Dt. Städtetag), Dr. Klaus Nutzenberger (Dt. Städte- und Gemeindebund), Dr. 

Kay Ruge und Dr. Torsten Mertins (Dt. Landkreistag). Die Tagesordnung sieht wie 

folgt aus: Begrüßung und Vorstellungsrunde, das NBG stellt sich vor, die Sicht der 

kommunalen Spitzenverbände auf das Verfahren der Endlagersuche, Austausch und 

weitere Zusammenarbeit (u.a. eine gemeinsame öffentliche Veranstaltung). G. Beck-

stein und J. Leinen moderieren die Veranstaltung.  
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Ziel sei ein erstes Kennenlernen sowie der Anstoß für eine weitere intensivere Zusam-

menarbeit, z.B. durch eine gemeinsame Veranstaltung. Auch die Vorstellung des NBG 

in den Magazinen der kommunalen Spitzenverbände wäre wünschenswert, um bei 

den kommunalen Gebietskörperschaften bekannter zu werden und als Ansprechpart-

ner bereit zu stehen. Ziel soll es auch sein für das Verfahren und seine Attribute (u.a. 

wissenschaftsbasiert) zu werben, damit keine „Ausschließeritis“ eintritt.  

M. Suddendorf möchte den Vorwurf in der Diskussion ansprechen, dass sich manche 

Kommunen, u.a. aus Bayern gut organisieren, Absprachen getroffen und viele Vertre-

ter*innen in die AG-V der FKT entsandt werden. 

TOP 3 Planung der Veranstaltung Rückblick auf die 2. FKT – Mo, 14. Juni 2021 -  

Bericht der AG Rückblick 

L. Adam erläuterte, dass sich im Vergleich zu der 1. Rückblick-Veranstaltung am 8. 

Februar 2021 nicht viel ändern wird. Die Veranstaltung findet am Montag nach dem 2. 

Beratungstermin am 14. Juni 2021 von 17.45 Uhr bis 20 Uhr statt. Um 17.45 Uhr kön-

nen sich die Teilnehmer*innen bereits einwählen und an einer anonymen Umfrage 

teilnehmen – die Fragestellungen haben sich nicht geändert, sondern wurden nur um 

eine weitere Frage ergänzt. Die Möglichkeit, die Umfrage auszufüllen, besteht bis 

zum folgenden Tag, 9 Uhr. Die Moderation soll verstärkt auf die Umfrage aufmerksam 

machen. Das Umfragetool „LamaPoll“ wird durch die GS angeschafft. Von den angebo-

tenen Tools wird die digitale Pinnwand, das Padlet, nicht mehr genutzt. Der Chat wird 

weiterhin ausgewertet. Die Moderation übernimmt Armin Grunwald. Sollten sich sehr 

viele Menschen anmelden, muss der Raum aufgeteilt werden. Hierfür werden dann 

mehr Moderator*innen benötigt.  

A. Lindackers ergänzte, dass zu Beginn der Veranstaltung via WebEx Fragen an die 

Teilnehmenden gestellt werden können.  

TOP 4 Planung der NBG-Veranstaltung Gesamtevaluation FKT 6. November 2021 –  

Bericht der AG 6. November 

L. Adam berichtete vom 1. Treffen der Arbeitsgruppe. Ziel der Veranstaltung am 6. 

November soll es nicht nur sein, die Evaluation der FKT durchzuführen, sondern auch 

nach vorne zu blicken. Um Eindrücke aus dem NBG bzgl. der Öffentlichkeitsbeteili-

gung zu sammeln, wurde eine Umfrage unter allen Mitgliedern versandt. Diese soll 

dazu dienen, eine Positionierung des NBG zu erarbeiten. Zudem befindet sich die Ge-

schäftsstelle in ersten organisatorischen Überlegungen bzgl. der Veranstaltungsloca-

tion. 

TOP 5 Ausweitung des Gutachtens von M. Trénel – L. Adam 

In der letzten FGI-Sitzung wurde darüber gesprochen, dass – falls vergaberechtlich 

möglich – das Gutachten von M. Trénel angepasst/aufgestockt werden soll. Eine Aus-

weitung des Gutachtens wäre um 20 Prozent des vorherigen Angebots möglich. 

L. Adam berichtete von dem Gespräch mit dem Gutachter M. Trénel, an dem auch der 

Partizipationsbeauftragter H. Hagedorn teilgenommen hat. Hierbei wurde über die 

ursprüngliche Fragestellung des Gutachtens (Beteiligungsqualität online/Präsenz) ge-

sprochen und ob diese noch vorherrschend sei. Schließlich habe die Fachkonferenz 

Teilgebiete eine gewisse Dynamik entwickelt und viele Diskussionen verlagerten sich 
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momentan auf die Arbeitsgruppen zwischen den Beratungsterminen. Vor allem die 

Frage der Selbstorganisation könne viel intensiver betrachtet werden.  

L. Adam erläuterte, dass für den Gutachter M. Trénel aus Kapazitätsgründen und der 

fehlenden Planbarkeit eine Ausweitung seines Gutachtens nicht möglich sei. Im Rah-

men des jetzigen Gutachtens würde er auch auf die positiven und negativen Auswir-

kungen des Selbstorganisationsansatzes eingehen und schlug vor die Fragestellung 

des Gutachtens auszuweiten zu „Wie ist die Beteiligungsqualität zu bewerten?“. Um 

die wichtigsten Themen/“Trends“ weiterhin (abseits der Beratungstermine mitzube-

kommen), wünsche er sich einen regelmäßigen Austausch mit L. Adam, H. Hagedorn 

und der FGI.  

Eine weitere Möglichkeit wäre die Ausschreibung eines weiteren Gutachtens zum 

Thema Selbstorganisation. Hierbei sollte aber der zeitliche Aspekt (Vorbereitung und 

Ausschreibung) beachtet werden, da der zweite Beratungstermin bereits in knapp ei-

nem Monat stattfindet. 

J. Leinen sprach sich für Variante 1 aus, sodass die Fragestellung des Gutachtens aus-

geweitet wird und kein zweites Gutachten in Auftrag gegeben wird. Die anderen Mit-

glieder der FGI stimmten diesem Votum zu. 

M. Schreurs wünsche sich, mit dem Gremium sowie dem Gutachter über die wissen-

schaftliche Methode des Gutachtens in einen Austausch zu kommen.  

Die FGI schlug vor, dass sich der Gutachter M. Trénel die weiteren Gesprächsangebote 

des NBG mit der Öffentlichkeit anschaut/anhört, sodass er über die aktuellen Fragen 

im Bilde ist.  

TOP 6 Ein Jahr Fachgruppenarbeit - Evaluation – Vorlage Annette Lindackers 

A. Lindackers erläuterte, dass die Fachgruppen vor einem Jahr eingeführt wurden und 

man zur damaligen Zeit Schwerpunktthemen festgelegt habe, um die sich die jeweili-

gen Fachgruppen kümmern wollten. Nun soll diese Arbeit (inhaltlich sowie systema-

tisch) evaluiert werden. Die Themen der FGI sind u.a. kritische Begleitung BASE und 

BGE, Thema Transparenzlücke, aus der Vergangenheit lernen, NBG als Ombudsstelle, 

keine aktive Rolle im Prozess und eigene Öffentlichkeitsarbeit. 

In der anschließenden Diskussion war man sich einig, dass es effizient sei, die Fach-

gruppen zu haben, allerdings oft die Übersicht über die vielen Fach- und Arbeitsgrup-

pen fehle. Auch die Transparenz gegenüber der Öffentlichkeit habe darunter gelitten, 

da bereits viele Punkte in den Fachgruppen ausdiskutiert wurden und nur noch im Ge-

samt-NBG berichtet würde.  

M. Dröge fasste die Diskussion wie folgt zusammen: Generell sei die Arbeitsteilung 

von allen Mitgliedern akzeptiert. Die substanziellen Diskussionen sollten jedoch nicht 

in den Fachgruppen abgeschlossen werden, sondern im Gremium zur Diskussion ste-

hen. Das NBG muss vielmehr die Rolle als Berater und Beobachter wahrnehmen, weni-

ger aktiv sein und mehr kontrollieren.  

TOP 7 Tätigkeitsbericht FG I / Empfehlungen – Vorlage AG Tätigkeitsbericht FG I 

a) Kontinuierliche Beteiligung in Schritt 2 Phase 1 / untergesetzliche Verankerung 

b) Langfristige Strategie zur Beteiligung der jungen Generationen entwickeln 
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c) Chancen des selbsthinterfragenden und lernenden Verfahrens nutzen 

J. Blank berichtete vom ersten Treffen der Arbeitsgruppe und stellt die vorgeschlage-

nen Empfehlungen vor. In der anschließenden Diskussion zeigte sich die Fachgruppe 

zufrieden mit den Vorschlägen, allerdings müssten einige Punkte noch mehr inhaltlich 

„unterfüttert“ werden. Keine Einigkeit wurde darüber erzielt, an wen sich diese Emp-

fehlungen richten, d.h. nur an den Bundestag oder auch an weitere Akteure, wie z.B. 

BASE oder BGE. M. Dröge schlug vor, dass die AG an den Empfehlungen weiterarbei-

tet und diese differenziert nach Adressaten betrachtet. Die Texte zur Erläuterung der 

Empfehlungen sollten nicht länger als ½ DinA4-Seite sein. Punkt c) wird mit der Fach-

gruppe IV besprochen.  

TOP 8 Vorbereitung anstehende Termine mit 

a) AG-Vorbereitung FKT am 17. Mai 2021- 16 Uhr (konkrete Fragestellungen für Ein-

ladung erarbeiten) 

Für das Treffen mit der AG-V schlägt die FGI folgende Fragestellungen vor: 

- Was sind Ihre Erwartungen an das Nationale Begleitgremium (Rolle bei der FKT 

und darüber hinaus)? 

- Was sind die Erwartungen des NBG an die AG-V? 

- Wie sehen Sie die Rolle des BASE bzgl. der Umsetzung der FKT-Beschlüsse? 

- Wie wird die junge Generation in die Fachkonferenz Teilgebiete eingebunden? 

- Wie sollen die Stellungnahmen der Staatlichen Geologischen Dienste in die 

FKT eingebunden werden? 

- Sind 54 Prozent, ihrer Meinung nach, zu viel für eine gute Öffentlichkeitsbetei-

ligung? 

- Wie wird mit Meinungsänderungen der Fachkonferenz zwischen den einzelnen 

Terminen umgegangen? 

L. Adam lädt die AG-V ein, versendet die Fragestellungen und die Zugangsdaten für 

die Videokonferenz. 

 

b) BASE am 19. Mai 2021 um 16 Uhr 

Für den Austausch mit dem BASE wurden bereits Fragen gesammelt. MCM. Müller 

schickt diese erneut herum und organisiert Einladung mitsamt den Zugangsdaten. 

TOP 9 Rückblicke  

a) Gespräch mit P. Nanz (I. Stelljes, Chr. Schwöbel) am 3.3.2021 

b) „Streitgespräche“ 1, 2 und 3 

c) „Im Gespräch mit dem NBG“ - Redezeit nach den NBG-Sitzungen 

d) Jugendworkshop 2 (BGE / BASE - 24.3.2021) 

e) Workshop mit der BGE 

 

a) Das erste Kennenlernen wurde als zu akademisch/theoretisch wahrgenommen. Die 

FGI ist gespannt, wie P. Nanz ihre Vorstellungen praktisch umsetzen will.  

b) Die „Streitgespräche“ werden gut angenommen. Wichtig sei, dass es sich auch um 

einen „Streit“ handele und keine zu große Einigkeit in der Sache herrsche. Nach dem 

Gespräch zwischen M. Dröge und P. Nanz findet ein „Streitgespräch“ mit G. Beckstein 

und A. von Oppen statt. 
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c) Gute Erfahrungen mit dem Format. Marion Durst moderiert am 18. Mai. 

d) Die Zahl der interessierten jungen Menschen war noch recht gering. Die FG I ist ge-

spannt auf die Beteiligungsformate, die im Mai stattfinden.  

e) Darüber wurde bereits in der NBG-Sitzung gesprochen.  

TOP 10 Öffentliches Fachgespräch im Umweltausschuss des Bundestages am 23. Juni 

2021 – 11-13 Uhr 

a) Inhaltliche Punkte 

b) Benennung einer Vertretung 

 

Nach der an den Umweltausschuss gerichteten Bitte des NBG, zu Fragen der Öffent-

lichkeitsbeteiligung bei der Endlagersuche direkt in den Austausch mit dem Gremium 

zu treten, wurde das NBG zu einem öffentlichen Fachgespräch am 23. Juni 2021 von 

11 bis 13 Uhr mit dem Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 

eingeladen. Die Ausschussvorsitzende Frau Kotting-Uhl bat darum, sechs NBG-Mitglie-

der zu benennen, die aktiv an der Veranstaltung teilnehmen. 

Die Fachgruppen sollten jeweils eine Vertretung benennen, zudem eine Vertreter*in 

der jungen Generation und die Co-Vorsitzenden.  

A. Lindackers betonte, dass sich in der FG III dafür ausgesprochen wurde, dass die 

Fachgruppen Vertretungen benennen, die von Anfang an im Gremium sitzen. MCM. 

Müller bekundete ihr Interesse und wird durch die Fachgruppe bestätigt. J. Suckow 

und L. Fachtan besprechen untereinander, wer von ihnen die junge Generation vertre-

ten wird.  

TOP 11 Termine der FG I  

Do, 3. Juni    17:00 – 19:00 Uhr  

Neue Termine, jeweils ca. 2 Wochen vor der Sitzung, werden per Dudle gesucht. 

 

 

Protokoll: Laura Adam 

Aufträge an die Geschäftsstelle 

• Protokoll vom 7. April 2021 auf der Webseite des NBG hochladen 

• Veranstaltung am 6. November: Umfrage unter den NBG-Mitgliedern bzgl. der Öffent-

lichkeitsbeteiligung auswerten + erste Vorschläge für eine Veranstaltungslocation 

• A. Lindackers bereitet gemeinsam mit der GS eine Sitzungsunterlage zum Thema „Ein 

Jahr Fachgruppenarbeit“ vor 

• Treffen der AG Tätigkeitsbericht FGI – Vorschläge der AG werden in die kommende FGI-

Sitzung eingebracht 

• Einladung an AG-V mitsamt Zugangsdaten für ViKo und Fragestellungen 

• Dudle-Umfrage zu kommenden Sitzungsterminen in Abstimmung mit den Sprecher*in-

nen 

• Die FGI füllt die kommende Tagesordnung der NBG-Sitzung wie folgt: Interne Sitzung: 

Ein Jahr Fachgruppenarbeit, Aktueller Stand beteiligungswissenschaftliches Gutachten, 

Tätigkeitsbericht FGI; öffentliche Sitzung: Rückblick zu Veranstaltung mit den kommuna-

len Spitzenverbänden, Planungen 2. Rückblick-Veranstaltung und 6. November 


